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Landkreis Lüchow-Dannenberg  
 

Protokoll 

8. öffentliche Sitzung des Ausschusses Soziales, Migration und Gesundheit 
vom  31.08.2023, Lüchow (Wendland), Kreishaus, Raum A200 

Tagesordnung: Vorlage-Nr. 

Öffentlicher Teil 

 .   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung   

 

 1.   Genehmigung des Protokolls der 6. Ausschusssitzung vom 21.03.2023    
 2.   Genehmigung des Protokolls der 7. Ausschusssitzung vom 11.05.2023    
 3.   Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner    
 4.   Vorstellung des Kompetenzzentrums Antidiskriminierung Nordost-Niedersachsen 

(KADNON) diversu e.V. - Institut für Diversity, Natur, Gender und Nachhaltigkeit   
 

 5.   Antrag des beratenden Mitglieds Inge Mende im Kreistag Lüchow-Dannenberg 
vom 09.03.2023: Heimkosten und die überhöhte Selbstbeteiligung   

2023/550 

 6.   Mitteilungen und Anfragen, Kenntnisnahmen    

Nicht öffentlicher Teil 

 7.   Eröffnung der nicht öffentlichen Sitzung    
 8.   Genehmigung des nicht öffentlichen Teils des Protokolls der 7. Ausschusssitzung 

vom 11.05.2023   
 

 9.   Mitteilungen und Anfragen, Kenntnisnahmen    
 
Anwesend: 
 KTA Bade, Heike Vorsitzende    
 KTA Behning, Kurt     
 KTA Carmienke, Christian     
 KTA Dorendorf, Uwe     
 KTA Herzog, Kurt     
 KTA Himmel, Hanno     
 KTA Kretschmer, Sabine     
 KTA Peters, Kerstin stellv. Vorsitzende    
 KTA Sperling, Udo     
 KTA Allgayer-Reetze, Patricia     
 Ehrhardt, Stephanie  - FDL Soziales und Wirtschaftliche Hilfen 
 Bardowicks, Marlene  - FD Soziales und Wirtschaftliche Hilfen   
 Wehrend, Andrea - FD Soziales und Wirtschaftliche Hilfen 
 Gleichstellungsbeauftragte Maatsch, Beate     
 Erster Kreisrat Schermuly, Simon-Daniel     
     
 
Es fehlen: 
 KTA Behrens, Marcel   entschuldigt  
 KTA Schulz, Torsten   entschuldigt  
 KTA Fathmann, Bernard   entschuldigt  
 KTA Boeder, Andreas     
 Beratendes Mitglied Lippe, Matthias     
 Beratendes Mitglied Peters, Jessica     
 beratendes Mitglied Russow-Henning, Ellen     
 

 
Beginn: 15:00 Uhr Ende: 16:50 Uhr 

  nichtöffentlicher Teil: 16:45-16:50 Uhr 

 

 

 

 

 



Ausschuss Soziales, Migration und Gesundheit am 31.08.2023 - Seite 2 von 4 

Öffentlicher Teil 

 

.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 

 

 
Vorsitzende KTA Bade eröffnet die Sitzung, stellt die ordnungsgemäße Ladung fest und begrüßt die 
Anwesenden. Sie stellt zudem die Beschlussfähigkeit fest. 
 

1.  Genehmigung des Protokolls der 6. Ausschusssitzung vom 21.03.2023  

 
Das Protokoll wird mit Anmerkungen genehmigt. 
 
Unter TOP 7 wird “KTA Henning-Russow” durch “Beratendes Mitglied Henning-Russow” ersetzt. 
 
Abstimmungsergebnis:  geändert einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 5  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 2   
 

2.  Genehmigung des Protokolls der 7. Ausschusssitzung vom 11.05.2023  

 
Das Protokoll wurde ohne Anmerkungen genenehmigt. 
   
Abstimmungsergebnis:  einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 4  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 3   
 

3.  Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner  

 
KTA Bade eröffnet und schließt den TOP. Es wurden keine Fragen gestellt.  
 
 

4.  Vorstellung des Kompetenzzentrums Antidiskriminierung Nordost-
Niedersachsen (KADNON) diversu e.V. - Institut für Diversity, Natur, Gender 
und Nachhaltigkeit 

 

 
Die Präsentationen werden als Anlage 1 zum Protokoll beigefügt.  
 
KTA Sperling stellt fest, dass die erwähnten Maßnahmen alle vorbeugend sind. Er fragt nach, ob es 
Möglichkeiten gibt sich bei aktuellen Lagen Beratung zu holen. 
 
KADNON diversu e.V. weist darauf hin, dass Unternehmen eine innerbetriebliche Beschwerdestelle 
einrichten müssen.  
 
KTA Himmel findet das Beratungsangebot gut, gerade die Aspekte Demokratieerhalt und sozialer 
Zusammenhalt. 
 
KTA Carmienke fragt nach, welche Aufgaben von der Verwaltung in der Vergangenheit wahrgenommen 
wurden. 
 
KADNON diversu e.V. erwähnt, dass es für die Antidiskrimierungsberatung Zertifizierungen gibt und auch 
daran anknüpfende Standards vom Antidiskrimierungsverband Deutschland. 
 
FDL Ehrhardt erwähnt, dass der Landkreis Beratungen anbietet, allerdings nicht in der Tiefe wie die 
KADNON diversu e.V.. Der Landkreis würde bei speziellen Beratungssituationen auch immer an andere 
spezialisierte Institutionen verweisen. 
 
KTA Herzog hebt hervor, dass er es begrüße, dass das Netzwerk nicht nur präventive und aufklärende 
Arbeit durchführe. Er fragt nochmal nach dem Gesamtbudget. 
 
KADNON diversu e.V. ergänzt, dass diese für 2 Landkreise ca. 120.000 € Finanzmittel bekommen würden. 
 
KTA Dorendorf fragt nach, wo der Schwerpunkt in der Arbeit bei der Institution liege. 
 
KADNON diversu e.V. erklärt, dass der Schwerpunkt ihrer Arbeit in der Beratung liege. Es gibt einen 
Anstieg der Beratungen. Es wird durch die Institution nochmal der Begriff der Diskriminierung erläutert. Es 
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gehe dabei um Schlechterbehandlung, Benachteiligung oder strukturelle Ausgrenzung von Menschen 
aufgrund eines bestimmten Merkmals ohne sachlichen Grund.  
 

KTA Bade bedankt sich für den Vortrag. 

Kenntnis genommen 
 

5.  Antrag des beratenden Mitglieds Inge Mende im Kreistag Lüchow-
Dannenberg vom 09.03.2023: Heimkosten und die überhöhte 
Selbstbeteiligung 

2023/550 

 
FDL Ehrhardt stellt dar, dass beim letzten Ausschuss noch eine Tabelle zu den Heimkosten abgefordert 

wurde. Diese wurde der Ladung beigefügt. Zudem wurde der Wunsch der Ausschussmitglieder geäußert, 

dass die Bereiche Senioren- und Pflegestützpunkt, Hilfe zur Pflege und Heimaufsicht an dem nächsten 

Ausschuss teilnehmen sollen. Diesem Wunsch sei die Kreisverwaltung nachgekommen. 

Frau Wehrend ist für den Bereich der Heimaufsicht heute im Ausschuss vertreten. Sie vertritt zudem auch 

den Bereich der Hilfe zur Pflege. Frau Wehrend stellt sich und ihr Aufgabengebiet kurz vor. 

Frau Bardowicks stellt sich vor und zudem den Aufgabenbereich des Senioren- und Pflegestützpunktes 

vor. 

KTA Herzog hat eine Nachfrage bezüglich der Stellungnahme der Verwaltung, speziell zu den 

Investitionskosten. Er fragt nach, ob Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit die einzigen Kriterien für eine 

Verhandlung seien.  

Frau Wehrend erläutert den Ablauf der Verhandlungen. Sie erklärt, dass es ein festgelegtes Schema gäbe 

nach dem die Investitionen berechnet werden. Dieses kann bei Bedarf vom Controlling erläutert werden. 

Das beratende Mitglied Frau Mende erkundigt sich nach dem Beirat in den Altenheimen. 

Frau Wehrend erwähnt, dass es einen Heimbeirat in den jeweiligen Altenheimen gäbe. Dieser werde alle 

zwei Jahre neu gewählt. Dieser besteht aus Bewohnern und externen Personen. Die Anzahl der Bewohner 

im Beirat muss jedoch überwiegen. 

Das beratende Mitglied Frau Mende erkundigt sich welche Einflussmöglichkeiten der Beirat konkret habe. 

Frau Wehrend erläutert, dass dieser Beirat bei Kostensteigerungen zustimmen müsse. Es ist ein 

Mitbestimmungsgremium. 

KTA Dorendorf sieht es als schwierig an als Landkreis in die Heimsätze einzugreifen. Der Landkreis hat nur 

begrenzt Möglichkeiten. 

KTA Bade bittet darum das Berechnungsschema zu den Investitionskosten dem Protokoll beizufügen 

(Anlage 2). 

 

6.  Mitteilungen und Anfragen, Kenntnisnahmen  

 
Frau Ehrhardt weist auf den Weltalzheimertag am 21.09.2023 hin. Dieser geht einher mit einer Woche der 

Demenz mit verschiedenen Programmpunkten. Die Organisation hat vom Senioren- und Pflegestützpunkt 

stattgefunden. Zudem weist diese noch auf die die Flyer des neu gegründeten Seniorenbeirates und des 

Senioren- und Pflegestützpunktes hin. 

KTA Herzog fragt nach dem Sachstand zum Wohngeld und erkundigt sich danach, ob eine vorzeitige 

Gewährung in Form eines Vorschusses gewährt werden würde. 

Frau Ehrhardt entgegnet, dass die Bearbeitungszeiten im erträglichen Rahmen liegen würden. Diese liegen 

bei 6 bis 8 Wochen, wenn die Unterlagen vollständig vorliegen würden. Sie sichert zu, dass eine aktuelle 

Rückstandsmeldung dem Protokoll beigefügt wird (Anlage 3). Für eine vorschüssige Gewährung von 

Wohngeld würden vom Land auch Unterlagen gefordert werden. Der Landkreis könne anhand der 

geforderten Unterlagen dann auch eine „normale“ Bewilligung aussprechen. 
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Nichtöffentlicher Teil 

 

7.  Eröffnung der nicht öffentlichen Sitzung  

 
KTA Bade eröffnet den nicht öffentlichen Teil um 16:45 Uhr.   
 

8.  Genehmigung des nicht öffentlichen Teils des Protokolls der 7. 
Ausschusssitzung vom 11.05.2023 

 

 
Das Protokoll wird ohne Anmerkungen genehmigt.  
  
Abstimmungsergebnis:  einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 5  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 4   
 

9.  Mitteilungen und Anfragen, Kenntnisnahmen  

 
Keine Mitteilungen und Anfragen 
 
 
 
 
 
 
KTA Bade bedankt sich bei den Teilnehmern und schließt die Sitzung um 16:50 Uhr.  
  
  
 
 
 
 
gez. Bade       gez. Ehrhardt 
________________________     ______________________ 
Vorsitzende       Protokollführung 
 
 
 
 
 
 
 


